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Jetzt aber Mal im Ernst. Die Lehrpläne nehmen keine Rücksicht auf den Klimawandel, die
städtischen Träger nicht, aber wir sollen es ausbaden. Wenn diese Hitzeperioden zunehmen,
wird es Zeit sich massiv zu wehren. Wenn man bedenkt, dass das durchschnittliche Kollegium
ein beachtliches Durchschnittsalter hat, so kann man auch davon ausgehen, dass viele
durchaus auch gesundheitliche Einschränkungen bei diesem Wetter haben. Und nein, ich will
niemanden auffordern krank zu 'feiern'. Ein aufmerksames Monitoring des eigenen
Gesundheitszustandes ist jedoch nicht nur legitim sondern gleichsam Verpflichtung. Auch sollte
insbesondere bei chronisch kranken Kollegen rechtzeitig der Arzt kontaktiert werden. Nach den
Krankschreibungsrichtlinien liegt eine AU nämlich auch dann vor, wenn der Arbeitnehmer zwar
noch arbeitsfähig bei Verbleib im Arbeitsprozess jedoch eine Arbeitsunfähigkeit droht.
Insbesondere dann, wenn der Arbeitgeber auf mögliche Schutzmaßnahmen fahrlässig oder
vorsätzlich verzichtet, ist eine weite Auslegung der Vorschrift im Sinne der gesundheitlichen
Prävention ein legitimes Mittel um sich persönlich zu schützen.
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